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Antrag  
 
Fonds zur Zwischenfinanzierung von Schulausflügen einrichten 
 
Der Stadtrat beauftragt das Referat für Bildung und Sport, einen Fonds zur Zwischenfinanzierung von 
Schulausflügen einzurichten. Dieser soll noch im Schuljahr 2025/2026 umgesetzt werden. 
 
Begründung 
Schulausflüge (egal ob Tagesexkursionen oder Schullandheime) bilden einen wichtigen komplemen-
tären Baustein der (Persönlichkeits-)bildung junger Menschen. Sie tragen zu sozialer Kompetenz bei, 
vermitteln zusätzliches Wissen mit anderen Methodiken und bieten die Möglichkeit für 
Schüler*innen, Schule und ihre Klassengemeinschaft abseits vom Lernstress zu erleben. 
Aufgrund der stark zunehmenden Armut in der Stadt können immer mehr Eltern es sich nicht mehr 
leisten, diese Aktivitäten zu finanzieren. Es gibt jedoch sowohl diverse Stellen, bei denen Zuschüsse 
beantragt werden können als auch engagiertes Lehrpersonal, das Drittmittel bei Stiftungen 
organisiert. Der Haken bei den meisten dieser Verfahrensweisen ist, dass die Eltern die Kosten 
dennoch vorfinanzieren müssen.  
 
Immer mehr Lehrkräfte berichten, dass genau die Kinder und Jugendlichen aus eher prekären Verhält-
nissen dann plötzlich am Tag der Aktivität von den Eltern „krank“ gemeldet werden. Es ist also davon 
auszugehen, dass manche betroffene Familien schon von einer Vorfinanzierung überfordert sind.  
Damit deren Kinder dennoch vollumfänglich an den Schulaktivitäten teilhaben können, regen wir die 
Bildung eines Fonds zur Zwischenfinanzierung solcher Aktivitäten an. Dieser sorgt dafür, dass 
entsprechende Gebühren bei Fälligkeit bezahlt werden können und somit Partizipation garantiert 
wird.  
 
Sobald die entsprechenden Leistungen von den Behörden oder Dritten ausbezahlt werden, wird der 
Vorschuss an den Fonds zurückerstattet. So wird der Haushalt nicht belastet und Partizipation auch 
für arme Familien sichergestellt. 
 

Initiative:  
Stadtrat Thomas Lechner 
 

Gezeichnet: 
Stadträtin Marie Burneleit 
Stadträtin Brigitte Wolf 
Stadtrat Stefan Jagel 
 

 


